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Hallo,

bin heute beim 15 Tag der Post-OP, die ich bei Hattingen Hair in Schaffhausen habe machen
lassen.

Nach mehreren Beratungen in Deutschland und auch bei Hattingen Hair durch Herrn Muresanu,
habe ich das Thema erstmal 2-3 Jahre auf die Lange Bank geschoben, bis vor kurzem der
Leidendruck so groß war, dasss ich wieder Kontakt zu Herrn Muresanu aufgenommen habe, der
mir am kompetentesten vorgekommen ist.

Nach einem weiteren Beratungstermin in Düsseldorf, hat Herr Muresanu mir kurzfristig einen
Termin für die OP eingeräumt.

Nachdem alle Modalitäten geklärt waren, bin ich in eine Pension an der Grenze zur Schweiz
gefahren, um am darauffolgenden Samstag die OP durchführen zu lassen.

Meine OP hat Frau Muresanu durchgeführt, angesetzt waren 3.000 Grafts im  Tonsurbereich,
ansonsten habe ich keinerlei Problemzonen. Es wurden dann ca. 3300 Grafts. Was soll ich
sagen, es war wie in diesem Forum oftmals beschrieben.

Mir wurde der Streifgen entfernt und dann die Grafts eingesetzt. Es war relativ schmerzfrei,
außer natürlich bei den Spritzen, die es zur Betäubung gab.

Dauer ca. 8-9 Stunden, mit mehrern Unterbrechungen, wo mir Snacks gereicht wurden und
mittags gab es dann noch ein wenig zu Essen.

Alle Mitarbeiter waren sehr freundlich zu mir, habe mich dort gut aufgehoben gefühlt. Absolut
professionell und kompetent, ebenso das Auftreten von Herrn und Frau Muresanu.

Die Nacht war eher so durchschnitt, da aufrecht sitzend schlafen nicht so mein Ding ist. Aber das
ging auch vorbei.

Am nächsten Morgen, also wieder rein in die Schweiz (man braucht für Schaffhasuen keine
Vignette) und zur Nachuntersuchung.

Mir wurden dann die Haare gewaschen und ich hab ein Care-Paket bekommen, mit allen
Pflegetipps und einer Anleitung, wie ich mich in den nächsten 14 Tagen zu verhalten habe.
Täglich zweimal waschen und die Empfangszone mit einem Antiobitischen Gel einreiben. Das
hielt ungefähr 6 Tage. Die ersten 4 Nächte habe ich noch aufrecht geschlafen. 

Die nächsten Tage waren aufgrund der Klammern nicht sehr angenehm, da schon ein paar
Klammern Schmerzen hervorgerufen haben, vor allen Dingen immer gegen Abend und dann
wenn ich mich schlafen gelegt habe. Nach 12 Tagen konnten diese dann endlich entfernt werden.
Hat meine Frau gemacht. Seitdem geht es aufwärts.
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Ich hatte immer mal wieder Fragen an Herrrn Muresanu, die dieser mir entweder per Mail oder
kurzfristig per Rückruf beantwortet hat. Also, die haben sich echt gekümmert.

Nun scheinen bei mir wie erwartet, die ersten Haare wieder auszufallen, obwohl ich ca. noch 70
% der Grafts habe würde ich mal schätzen.

Eins fühlt sich allerdings merkwürdig an, unterhalb der Narbe aus der Spenderzone liegen die
Haare nun komisch am Kopf an, als ob sie statisch aufgeladen wären. Hier scheint sich durch
das zusammenziehen der Wunde eine neue Statik der Haare aufgetan zu haben. Da ich die
Haare hinten recht kurz hatte, konnte man immer gegen den Strich die Haare hochstreifen. Dies
hat sich ein wenig verändert, fühlt sich so an, als ob man eine Kopfbedeckung an der Stelle
getragen hat und die Haare nach unten gedrückt werden.

Die Narbe ist noch immer recht empfindlich, was sich sicherlich legen wird. Hab allerdings um die
Narbe herum schon ein recht breites Band an Hautgewebe, was taub ist. Nun, jetzt sollten alle
Haare wieder ausfallen und dan kann es beginnen neu zu wachsen. Also abwarten.

Abschließend möchte ich noch etwas zu Hattingen Hair sagen. Ich bin ein recht
argwöhnischer Mensch und habe mich recht intensiv mit den einzelnen Verfahren und
Möglichkeiten in den letzten Jahren auseinandergesetzt. Da auch dieses Forum sicherlich mit
Sponsoren und Werbegeldern finanziert wird, habe ich die Bewertungen der einzelnen Ärzte
misstrausich betrachtet. Bisher hat allerdings alles wie prognostiziert geklappt. Hoffe, dass es so
weiter geht, deswegen kann ich Hatteingen Hair auch nur empfehlen, bisher jedenfalls.

Aber was mich beruhigt hat, vor der OP, war der Kontakt zu anderen Leidensgenossen im
Wartezimmer, die vor mir operiert wurden, da hatte ich schon das Gefühl an der rechten Stelle
zu sein. Wenn man sonst sicherlich eher dezent mit dem Thema umgeht, wurde dort ganz offen
über das Thema gesprochen. 

Ich werde nun wieder berichten, wenn das Wachstum einsetzt, um ein abschließendes Bild
geben zu können. 

Also Hattingen Hair, bis hierhin gute Arbeit. Danke nochmal.
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